



Amtliche Bekanntmachung


Haushaltssatzung der Gemeinde Dautmergen 
für das Haushaltsjahr 2025

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 22.01.2025 die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen						EUR
	1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von
	1.311.950

	1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von
	1.328.630

	1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von
	-16.680

	1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von
	0

	1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von
	0

	1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von
	0

	1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von
	-16.680


2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
	2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von
	1.169.050

	2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von
	1.043.880

	2.3 Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von
	125.170

	2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von
	1.218.300

	2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von
	818.250

	2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss aus
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von
	400.050

	2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von
	525.220

	2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von
	100.000

	2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von
	200.000



	2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von
	-100.000

	2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von
	425.220






§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 							100.000,- EUR
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf										0 EUR

§ 4 Kassenkredite	
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf					     270.000 EUR


Wirtschaftsplan der Energie- und Wasserversorgung
der Gemeinde Dautmergen 
für das Wirtschaftsjahr 2025

Auf Grund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemeinderat am 22.01.2025 folgenden Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025 beschlossen:
[bookmark: _GoBack]
	Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Werten in Euro festgesetzt:	

	1.
	Im Erfolgsplan mit
	

	1.1
	Erträgen von
	65.600

	1.2
	Aufwendungen von
	65.550

	1.3
	einem veranschlagten Jahresüberschuss von
	50

	2.
	Im Liquiditätsplan mit
	

	2.1
	Einzahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit von
	63.500

	2.2
	Auszahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit von
	54.600

	2.3
	Einem Zahlungsmittelüberschuss aus lfd. Geschäftstätigkeit von (Saldo aus 2.1 und 2.2)
	8.900

	2.4
	Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von
	0

	2.5
	Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von
	4.000

	2.6
	einem veranschlagten Finanzierungsmittelüberschuss aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)
	4.000

	2.7
	einem veranschlagten Finanzierungsmittelüberschuss (Saldo aus 2.3 und 2.6)
	4.900

	2.8
	Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von
	4.000

	2.9
	Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von
	12.650

	2.10
	einem veranschlagten Finanzierungsmittelbedarf aus Finanzierungstätigkeit von
	8.650

	2.11
	einer veranschlagten Änderung des Finanzierungsmittelbestandes von (Saldo aus 2.7 und 2.10)
	-3.750

	3.
	Die Kreditermächtigung für Kredite von Dritten wird festgesetzt auf
	0



4. Der Gesamtbetrag an Verpflichtungsermächtigungen wird festgesetzt auf               0,00 €
	


	5. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird gemäß § 89 Abs. 2 GemO festgesetzt auf
	10.000 EUR



Das Landratsamt Zollernalbkreis hat mit Erlass vom 19.03.2025 die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 22.01.2025 beschlossenen Haushaltssatzung bestätigt; die Haushaltssatzung kann vollzogen werden. Das Gleiche gilt für den vom Gemeinderat ebenfalls am 22.01.2025 beschlossenen Wirtschaftsplan 2025 für den Eigenbetrieb „Energie- und Wasserversorgung“.
Der im gemeindlichen Haushalt festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 270.000,- € gem. § 89 Abs. 3 Gemeindeordnung wird genehmigt. Ebenso wird der festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen über 100.000,- € nach § 89 Abs. 2 GemO genehmigt. 
Die Festsetzung des Wirtschaftsplanes enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. Auch der im Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb der „Energie- und Wasserversorgung“ festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 10.000,- € ist genehmigungsfrei. 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan sowie der Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb „Energie- und Wasserversorgung“ liegen in der Zeit vom 27.03.2025 bis 04.04.2025 (je einschließlich) auf dem Bürgermeisteramt Dautmergen, Grabenstraße 1, 72356 Dautmergen, während der üblichen Öffnungszeiten, öffentlich aus. Darüber hinaus kann die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan sowie der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Energie- und Wasserversorgung“ in der Homepage der Gemeinde Dautmergen (www.gemeinde-dautmergen.de) unter der Rubrik „Aktuelles“ eingesehen werden.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn Sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Dautmergen geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Dautmergen, den 26.03.2025

gez. Hans Joachim Lippus
Bürgermeister
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